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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Mai
Kein Gottesdienst
Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr, 
grosser Saal, Alterszentrum 
Bodenacker, Breitenbach,
Au�ahrtsgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Ingrid Mayr
Sonntag, 12. Mai, 10.15 Uhr, 
reformierte Kirche Thierstein, 
Breitenbach, Muttertagsgottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Hanna Syrneva, 
Rosenabgabe für Frauen/Mütter
Samstag, 18. Mai, 
10 Uhr, Kapelle, Zentrum 
Passwang, Breitenbach, 
Pfingstsamstagsgottesdienst, 
Pfarrer Stéphane Barth, 
Organist Tobias Cramm, 
Helferinnen, welche die 
Hausbewohnerinnen und 
-bewohner holen
Samstag, 18. Mai, 14 Uhr, 
Gottesdienstraum, Wohnpark, 
Sunnenfeld, Breitenbach, 
Pfingstsamstagsgottesdienst, 
Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 19. Mai, 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach, 
Pfingstgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Hanna Syrneva
Sonntag, 26. Mai, 
10.15–11.45 Uhr, reformierte 
Kirche Thierstein, Breitenbach, 
Konfirmation zum Thema: 
«Himmel ist, wenn …», Pfarrer 
Stéphane Barth, Organist Tobias 
Cramm, Gitarristin Carmen 
Gerber, Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Es werden 
konfirmiert: Ylenia Eminger, 
Himmelried; Alessia Marbot, 
Nunningen; Zoë Meyer, 
Himmelried, Quentin Semling, 
Breitenbach; Raphael Stebler, 
Nunningen; Selina Stebler, 
Büsserach; Samuel Taglang, 
Erschwil; Ayleen Wicki, 
Breitenbach, und Marius 
Zimmer, Nunningen. Die 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden kommen bereits um 
9 Uhr fürs Fotoshooting! Die 
Sonntagsschule/ChinderChilche 
bietet während der Feier einen 
Kinderhütedienst an
Donnerstag, 30. Mai
10 Uhr, Dachkapelle, Alters- 
und Pflegeheim Stäglen, Nunnin-
gen, Gottesdienst zur Fronleich-
namsthematik aus reformierter 
Perspektive, Pfarrer Stéphane 
Barth, Organistin Ingrid Mayr

CHINDERCHILCHE/
SONNTAGSSCHULE
Sonntag, 26. Mai, 10.15–
11.45 Uhr: Kinderhütedienst 
anlässlich der Konfirmation

KONFIRMANDEN-
UNTERRICHT
Donnerstag, 2. Mai, 
18–19.30 Uhr, Gemeindesaal, ref. 
Kirche Thierstein, Breitenbach, 
Konfirmationsvorbereitung
Donnerstag, 9. Mai, Au�ahrt
Kein Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 16. Mai
18–19.30 Uhr, Gemeindesaal: 
Konfirmationsvorbereitung
Donnerstag, 23. Mai
18–19.30 Uhr, Gemeindesaal: 
Konfirmationsvorbereitung
Samstag, 25. Mai
14–17 Uhr, ref. Kirche Thier-
stein, Breitenbach, Hauptprobe
Sonntag, 26. Mai
10.15–11.45 Uhr, ref. Kirche 
Thierstein, Breitenbach, 
Konfirmation.
Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden kommen am 
Konfirmationstag bereits um 
9 Uhr zum Fotoshooting

VERANSTALTUNGEN
O�ene Tafel für alle. Samstag, 
4. Mai, ab 12 Uhr, mit mexikani-
schen Spezialitäten. Jeder zahlt, 
was er vermag. Anmeldung bei: 
Sandra Martino, 079 792 89 46
Seniorennachmittag. 
Dienstag, 14. Mai, 15–16.30 Uhr, 
Gemeindesaal, ref. Kirche 
Thierstein, Breitenbach. Thema: 
«Das Puschlav». Mit einem 
Zvieri. Wegen lang anhaltender 
Spannungen zwischen Protestan-
ten und Katholiken galt das 
Gebiet einst als das «Nordirland 
der Schweiz». Die ersten 
Protestanten dort waren vor der 
Inquisition Geflüchtete aus 
Italien. Sie siedelten sich ab 
1547 im Puschlav an, weil sie 
hier auf den Schutz der Bündner 
zählen konnten.
Strickkreis. Dienstag, 21. Mai, 
14–16 Uhr, Gemeindesaal, 
reformierte Kirche Thierstein, 
Breitenbach. Anmeldung bei: 
Esther Rudin-Itel, Nunningen, 
Tel. 061 791 10 28

KONTAKT
Pfarrer: 
Stéphane Barth-Ehrsam, 
Archweg 4, 4226 Breitenbach, 
061 781 12 50, 
st.barth@bluewin.ch

THIERSTEIN

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28. April
17 Uhr, musikalischer Abend-
gottesdienst, Pfarrer Stefan 
Berg und Sharon Prushansky, 
Klavier und Orgel, Apéro
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst mit den zweiten 
Primarschulklassen, 
Anita Violante und Evelyn 
Duerschlag
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr, Pfarrer Stefan Berg
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Beat Müller
Sonntag, 26. Mai
11 Uhr, Ökumenischer Sonntag
zum Jubiläumsjahr: 
Gottesdienst«Klingende Kirche», 
PfarrerMichael Brunner, 
Musol, Ref. Kirchenchor und
Jasmine Weber, Leitung

ANLÄSSE
Jugendtre�. Freitag, 26. April 
und 31. Mai, 19.30 Uhr, 
Yannik Stelber, UG Kirche

Meitliträ�. 
Mittwoch, 8. Mai, 17–19 Uhr, 
Anmeldung bis 13. April unter 
061 731 38 86 oder sekretariat@
kgleimental.ch; Unkostenbeitrag: 
Fr. 5.–, mit Anita Violante
Tre�punkt. 
Donnerstag, 16. Mai, 14.30 Uhr, 
mit Esther Suter. Geschichten 
und Märchen, begleitet mit einer 
Drehorgel, Vorbereitungsteam, 
Ka�ee und Kuchen

GLÜCKWÜNSCHE
Den Jubilarinnen und Jubilaren 
im Mai, aber auch allen anderen 
Geburtstagskindern wünschen 
wir von Herzen alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
I H R  P FA R R A M T S T E A M 

U N D  D E R  K I R C H G E M E I N D E R AT

«Alles ist mir erlaubt, 
aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts 
soll Macht haben über mich.»
 (1. Kor 6, 12)

KONTAKT
Evang.-Ref. Kirchgemeinde, 
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 
Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, und 
Mi, 13.30–16.30 Uhr, 
Michaela Simonet
061 731 38 86, 
sekretariat@kgleimental.ch
Verwaltung:
Franziska Thüring
061 731 38 86, 
verwaltung@kgleimental.ch
Pfarrer:
Michael Brunner, 061 731 38 85, 
michael.brunner@kgleimental.ch
Stefan Berg, 077 531 35 86, 
stefan.berg@kgleimental.ch
Jugendarbeiter: 
Niggi Studer, 061 731 38 36
niggi@jasol.ch
Jugendarbeiter i. A.:
Yannik Stebler, 079 109 30 60
yannik@jasol.ch

WEITERE 
INFORMATIONEN
www.kgleimental.ch / 
www.oekumenische-kirche.ch

www.re�irchedornach.ch

GOTTESDIENSTE 
Freitag, 3. Mai
15 Uhr, reformierter Gottesdienst 
mit Abendmahl, Alters- und 
Pflegeheim Wollmatt, 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, 
Musik Raouf Mamedov 
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Timotheus-
Zentrum, mit Pfarrer Jost Keller, 
Musik Raouf Mamedov
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr, Au�ahrtsgottesdienst, 
Timotheus-Zentrum, 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, 
Musik Raouf Mamedov
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr, Gottesdienst zum 
Muttertag, Timotheus-Zentrum, 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, 
Musik Raouf Mamedov
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl, Timotheus-
Zentrum, mit Pfarrerin Mirjam 
Wagner, Musik Raouf Mamedov

Sonntag, 26. Mai
10 Uhr, Gottesdienst, 
Timotheus-Zentrum, mit 
Pfarrerin Cristina Camichel, 
Musik Raouf Mamedov
Freitag, 31. Mai
15 Uhr, ref. Gottesdienst 
mit Abendmahl, Alters- und 
Pflegeheim Wollmatt, mit 
Pfarrerin Cristina Camichel, 
Musik Raouf Mamedov 

VERANSTALTUNGEN
Kindertre�. Mittwochs ab 
13.45 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
Gempenring 18, Leitung: 
Ekramy Awed. Nächste Termine: 
8., 15. und 29. Mai
Mittagsclub Dornach 
für Senioren. 
12 Uhr, am Donnerstag, 
2., 16. und 23. Mai, Pfarreisaal 
der katholischen Kirche Dornach, 
Essen mit alkoholfreiem 
Getränk: Fr. 18.–, 
mit Wein: Fr. 19.–, 
Anmeldung: 077 439 77 19

Mittagstisch Hochwald 
für Senioren. 
12 Uhr, am Donnerstag, 16. Mai, 
Hobelträ�, Essen inkl. Mineral-
wasser und Ka�ee Fr. 12.–, 
Bier und Wein können günstig 
bezogen werden, Anmeldung: 
061 751 46 91 

KONTAKT
Reformierte Kirchgemeinde 
Dornach-Gempen-Hochwald
Sekretariat: 
Gempenring 18, Dornach, 
061 701 29 42
sekretariat@re³irchedornach.ch
Ö�nungszeiten:
Di–Fr, 8.30–11.30 Uhr, 
Mi, 14–16 Uhr, 
www.re³irchedornach.ch
Kindertre�, Jugendtre�, 
Schatzsucher: 
Ekramy Awed, 076 571 62 11, 
ekramy.awed@
re³irchedornach.ch
Kirchgemeindehaus Dornach, 
Gempenring 18, 4143 Dornach

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL —	FLÜH DORNACH —	GEMPEN —	HOCHWALD

THIERSTEIN:
Bärschwil — Beinwil — 
Breitenbach — Büsserach —
Erschwil — Fehren — 
Grindel — Himmelried — 
Meltingen —µ Nunningen — 
Zullwil

BERICHTE AUS DER KIRCHGEMEINDE
Ökumenischer Gottesdienst und 
Suppentag in Bärschwil
Am Sonntag, 10. März, fand in der 
Mehrzweckhalle des Schulhauses 
Bärschwil ein ökumenischer Gottes-
dienst zu Heks/«Brot für alle» und 
Fastenaktion statt. Katechetin Jean-
nine La�er und Sozialdiakonin Corne-
lia Ingold gestalteten mit Kindern bei-
der Konfessionen den Eingangsteil 
der Feier. Brot mit und ohne Salz 
wurde in die Runde gegeben und der 
geschmackliche Unterschied festge-
halten. Es folgte eine Auseinanderset-
zung mit dem Wort Jesu: «Ihr seid das 
Salz der Erde.» Der reformierte Pfar-
rer Stéphane Barth und der katholi-
sche Pfarrer Célestin Simbanduku 
führten durch die Liturgie. Anschlies-
send gab es zum Mittagessen zwei 

verschiedene Suppen sowie fasten-
freie Kuchen. Der Suppentag war, wie 
die Feier auch, gut besucht. 

Viel Platz für Gespräche unterein-
ander in der grossen Mehrzweck-
halle im Schulhaus Bärschwil.

Vom kleinen Faultier, 
das immer zu spät kam
Am Samstag, 16. März, gab es wieder 
ein «Fiire mit de Chliine und de 
Grosse». Die lustige Geschichte vom 
trägen Urwaldtier wurde den Kindern 
von den Konfirmanden erzählt. 
Jacqueline Wirz gestaltete den Spiel-
teil, Pfarrer Stéphane Barth übernahm 
den Gebetsteil. Mit Bananenkuchen 
und Mu¶ns sowie mit Basteln und 
Malen zur Geschichte klang dieser 
schöne Samstagmorgen aus. 

Alterssonntag im «Zäni»
Bevor man am Sonntag, 17. März, als Breitenbacher 
oder Fehrener Seniorin/Senior ans Gratis-Mittag-
essen der örtlichen Kirchgemeinden und der Alice-
Vogt-Stiftung ins Restaurant Zäni gehen konnte, 
waren verschiedene «Hürden» zu nehmen. Man 
musste sich v.a. frühzeitig anmelden. Wegen der 
immer grösser werdenden Anzahl Leute 65+ in den 
beiden Gemeinden und der gegebenen Platzverhält-
nisse im AZB füllte sich die Anmeldungsliste rasend 
schnell. Einige, die sich spät noch anmelden wollten, 
mussten daher abgewiesen werden. Dies sorgte da 
und dort für Unmut. Ferner wurde nun eine Ein-
gangskontrolle ins «Zäni» nötig, weil sich in den ver-
gangenen Jahren auch Leute zum Essen eingefun-
den hatten, die eigentlich nicht eintrittsberechtigt 
waren. In Anbetracht all dessen war es für die Ver-
anstaltenden aber besonders mühsam, dass einige, 
die sich im Vorfeld als «Glückspilze» noch anmelden 
konnten, dann wider Erwarten nicht zum Essen 
erschienen sind und anderen damit den Platz weg-
genommen haben. 

Gründonnerstag, Karfreitag, 
Karsamstag, Ostersonntag
Am Gründonnerstag, 28. März, gestalteten Pfarrer 
Stéphane Barth und Organistin Ingrid Mayr für zwei 
Altersheime in der Umgebung einen Gottesdienst: 
im «Stäglen» in Nunningen ohne Abendmahl am 
Morgen und im AZB in Breitenbach mit einem am 
Nachmittag. – Am Karfreitag, 29. März, sang im mor-
gendlichen Gottesdienst Barbara Schneebeli aus 
Erschwil mehrere Arien aus der Matthäus-Passion 
von J.S. Bach, begleitet von Tobias Cramm an der 
Orgel. Pfarrer Stéphane Barth führte durch die Litur-
gie mit Predigt und Abendmahl. – Am Karsamstag, 
30. März, war abends die für Familien gestaltete 
Ostervorabendfeier: mit Osterfeuer, mit Spielteilen, 
welche dieses Jahr die Konfirmanden anleiteten, und 
mit der obligaten Eiertütschete im Gemeindesaal.  
Am Ostersonntag, 31. März, führte das pensionierte 
Pfarrehepaar Hans und Ingrid Mayr durch den 
abwechslungsreichen Abendmahlsgottesdienst. 

Gute Stimmung bei der Ostervorabendfeier.

Konfirmandenlager hoch über 
Unterwasser SG: Auf den Spuren unseres 
reformatorischen Erbes
Am Mittwoch, 3. April, fuhren wir mit 
einem 15-Plätzer und einem Auto für 
das Lagermaterial ins Konfirmanden-
lager. Unser erster Halt war im Kanton 
Aargau, in Bremgarten. Dort durften 
wir an einer Führung durchs «Städtli» 
teilnehmen und dabei das Geburts-
haus von Zwingli-Nachfolger Heinrich 
Bullinger sehen sowie den Hexenturm 
an der Reuss. Weiter ging es nach Rap-
perswil, von wo aus wir mit dem Schi� 
auf die Insel Ufenau gelangten. Dort 
zeichneten wir die Deckenfresken 
einer Kapelle ab und sahen auch das 
Grab des Renaissance-Humanisten 
Ulrich von Hutten, der 1523 dort seine 
letzten Lebenstage verbrachte. 
Schliesslich gelangten wir gegen 
Abend zum Lagerhaus in Schwendi bei 
Unterwasser. Am Donnerstag, 4. April, 
gab es am Morgen eine Führung 
durchs Zwingli-Geburtshaus in Wild-
haus, am Nachmittag eine Mosaik-, 
Linolschnitt- und Jassrotation und am 

Abend eine Spielsession mit «Peter 
und Paul». Am Freitag, 5. April, gingen 
wir wandern. Es wurde eine lange 
Tour zum Voralpsee und wieder 
zurück. Aber die Wanderung hat allen 
Spass gemacht. Am Samstag, 6. April, 
war noch «Lädele» angesagt im liech-
tensteinischen Vaduz. Interessante 
Museen gibt es da auch. Schliesslich 
waren mir gegen 15 Uhr wieder in Lau-
fen, alle wohlbehalten: Gott sei Dank!

Alle sind ganz Ohr während der 
Geschichte vom Faultier.

Unsere Konfirmandengruppe 
samt Co- und Hilfsleiter vor dem 
Voralpsee.




